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Das Problem

§ „Wir zeigen, dass auch wenn die Nutzung fossiler Energiequellen sofort beendet 

werden würde, aktuelle Trends im Agrar- und Ernährungssystem eine Erreichung 

des 1,5°C-Ziels verhindern und des 2°C-Ziels in Gefahr bringen würden.“
(Clark et al. 2020)

§ Um die Pariser Klimaschutzziele zu erreichen, sind Technologien und Ansätze 

notwendig, die CO2 aus der Atmosphäre entziehen
(IPCC AR6 WG III 2022)
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Das Potenzial 
Geschätzte THG-Minderung 2030, Gt CO2e pro Jahr

Technisch möglich Kosten <100 USD/t CO2

Ökosysteme

Wald Schutz, Renaturierung und Management 10,1

13,2

6,1

7,3Grünland Feuermanagement und Schutz 0,3 0,1

Moore Schutz und Renaturierung 1,7 0,9

Feuchtgebiete Schutz und Renaturierung 1,1 0,3

Landwirtschaft

C-Sequestrierung

Humusaufbau Ackerland 1,9

9,5

0,6

3,4Humusaufbau Grünland 1,0 0,9

Pflanzenkohle 2,6 1,1

Agroforst 4,1 0,8

THG-Reduktion

Methan Wiederkäuer 0,8

1,7

0,2

0,6
Methan Reis 0,3 0,2

Mineralische Düngung 0,3 0,2

Organische Düngung 0,3 0,1

BECCS 5,9 5,9 1,6 1,6

Nachfrageseite 
Landnutzung

Lebensmittel
Ernährungsveränderung 3,6

6,7Reduktion Lebensmittelverluste 2,1
Holz Verbesserte Nutzung von Holz 1,0

Energie
Solarenergie 4,5
Windenergie 3,9

Quelle: IPCC AR6 WG III 2022

Carbon Farm
ing
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Carbon Farming als Lösungsansatz

“Management von Kohlenstoffspeichern, -strömen und 
Treibhausgasflüssen auf landwirtschaftlicher Betriebsebene mit dem 

Ziel, dem Klimawandel entgegenzuwirken.“ (Europäisches Parlament 2021)

Private Initiativen(Agrar-) Politische 
Anreize / Vorgaben

Betrieblicher 
Vorteil/Nutzen
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+Corg

-N2O

-CO2

-CH4

Praxisänderungen

€

Private Initiativen

Quelle: eigene Darstellung

Leistungen

- Methodenentwicklung
- Projektentwicklung
- Zertifizierung
- Dokumentation
- Vermarktung
- …
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Geschäftsmodelle privater Initiativen

Maßnahmen
Humusaufbau 

& THG-
Reduktion

Humusaufbau 
& THG-

Reduktion
Humusaufbau Pflanzenkohle Methan-

Reduktion

Humusaufbau 
& THG-

Reduktion

Zusatzleistungen Biodiversitätsmaßnahmen Keine

Leistungsdefinition Maßnahmenbasiert Ergebnisbasiert

Leistungs-
verwendung

Offsetting Insetting Offsetting Insetting Offsetting / Insetting

Kompensation 60 €/ha
Auszahlung 

abhängig von 
Maßnahmen

30 €/t CO2
Vermarktungs-

vorteile
Input-

subvention
USA:

20 USD/t CO2

Zertifizierung Eigene Vorgaben Globaler Standard

Quelle: eigene Darstellung, diverse Anbieter
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Bewertung von Maßnahmen zur C-Sequestrierung

Quelle: eigene Tabelle nach Searchinger, Ranganathan 2020; Soussana, Lutfalla et al. 2019;
Godde, Boer et al. 2020; Poeplau, Don 2015; Mazzilli et al. 2015

C-Speicherpotential auf 
der Fläche

0=null ++=sehr hoch

Permanenz

--=sehr gering ++=sehr hoch

Kosten und andere 
Hürden

--=sehr hoch ++=sehr gering

C-Verlagerung oder ind. 
Landnutzungsänderung
--=sehr hoch ++=sehr gering

Landnutzung beibehalten

Organische Düngung 0 0 ++ --

Reduzierte 
Bodenbearbeitung 0 0 ++ ++

Weidemanagement 0/+ 0 + +

Zwischenfruchtanbau + 0 + ++

Wurzelbetonte 
Anbausysteme + 0 + ++

Pflanzenkohle + ++ -- -

Landnutzung ändern

Ackerland zu Grünland, 
Wald oder Hecken ++ + -- --

Agroforst + + - -
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Global gültige 
Standards

Beispielhafte 
Carbon Farming
Projekte

Grundsätze

• Zusätzlichkeit
• Messbarkeit
• Permanenz
• Unabhängige Verifizierung
• Eindeutigkeit und Nachvollziehbarkeit

Soil Organic Carbon Framework 
Methodology

• Methodology for Improved Agricultural Land Management
• Methodology for the Reduction of Enteric Methane

Emissions from Ruminants through the Use of Feed 
Ingredients

• Methodology for Biochar Utilization in Soil and Non-Soil
Applications

Globale Standards für die Zertifizierung

Quelle: eigene Darstellung, diverse Anbieter
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Zusätzlichkeit

C im Boden

Zeit

Projekt-
Implementierung

Baseline Zeitraum Projekt Zeitraum

Anstieg C im Boden

Baseline C im Boden

Anrechenbare
C-Veränderung

Praxisänderungen, die bisher 
auf <20% der Fläche in der 
Projektregion umgesetzt 

werden

Quelle: eigene Darstellung
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Zusätzlichkeit

Zeit

Projekt-
Implementierung

Baseline Zeitraum Projekt Zeitraum

Baseline C im Boden

Praxisänderungen, die bisher 
auf <20% der Fläche in der 
Projektregion umgesetzt 

werden

C im Boden

Anstieg C im Boden

Anrechenbare
C-Veränderung

Neue Agrarpolitik

Quelle: eigene Darstellung
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Verpflichtender Markt
"Cap & Trade“

Freiwilliger Markt
„Vermeiden, reduzieren

& kompensieren“

Cap

+Corg

-N2O

-CO2

-CH4

Voluntary Carbon CreditsCO2-Emissionszertifikate

€ €

Quelle: eigene Darstellung

Emissionsmärkte
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Der Markt für Voluntary Carbon Credits
§ Nachfrage

§ Entwicklung 2010-2020: 10X
§ Erwartung 2020-2030: 10X

§ Angebot
§ Aktuell >70% der Credits: Erneuerbare-Energien-Projekte im Globalen Süden + Waldschutz-

/Aufforstungsprojekte
§ Angebot wird abnehmen wegen fehlender Zusätzlichkeit (z.B. fallende Kosten PV), begrenzter Fläche 

und Verhinderung von Doppelzählung mit nationalen Klimazielen

§ Preis
§ Aktuell: 5-6 USD/t CO2 (umsatzgewichteter Durchschnittspreis)
§ Erwartung für 2030: 40-80 USD/t CO2

§ Qualität wird weiter an Bedeutung gewinnen und Preise stärker differenzieren
§ C-Senken > THG-Reduktion
§ Umgang mit Permanenzrisiken, solide Zusätzlichkeit, keine Doppelzählung
§ Gesamtheitliche Nachhaltigkeit, starke Institutionen

Quelle: Ecosystem Marketplace 2021, Trove Research 2021
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EU-Politik

§ EU-Kommission sieht großes CO2-Senken-Potenzial 
durch Carbon Farming

§ Klares Commitment zu privaten Carbon-Farming-
Initiativen

§ Aber: Konflikt zwischen GAP23 / Eco-Schemes und 
Zusätzlichkeit privater Initiativen

§ Ende 2022: EU-Rechtsrahmen für Carbon Farming
erwartet

Quelle: EU Kommission 2021
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Mögliche angewandte Forschungsfragen
§ Agrarpolitik

§ Private Initiativen vs. staatliche Förderung/Vorgaben: Bewertung und Interaktion?
§ Zusätzliche Praxisänderungen innerhalb der GAP23?

§ Märkte
§ Zahlungsbereitschaft für regionale Credits aus der Landwirtschaft?
§ Bedeutung von Qualitätseigenschaften und zusätzlicher Leistungen (z.B. Biodiversität) für die 

Zahlungsbereitschaft?
§ Potenziale durch den (möglichen) Handel von Credits für beteiligte Akteure?

§ Landw. Betriebslehre
§ Kosten zusätzlicher C-Sequestrierungsmaßnahmen auf Betriebsebene (€/t CO2)?
§ Hürden bei der Implementierung von Carbon-Farming-Maßnahmen?
§ Wirtschaftlichkeit unterschiedlicher Carbon-Farming-Konzepte/Angebote?
§ Betriebliche Strategien: wann und wie einsteigen?

§ Agribusiness
§ Bewertung von Carbon-Farming-Geschäftsmodellen aus Anbietersicht?
§ Carbon Farming als Ansatz zur Kundenbindung?
§ Möglichkeiten für Synergien mit anderen Angeboten/Geschäftsbereichen?



Danke.


